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Anlässlich der Sitzung vom 28. Juni 2001 behandelte die Kommission die Rechte der Kinder und Jugendlichen. Die Mitglieder sammelten Ideen, und drei Mitglieder werden die Thesen später redigieren. Diese werden dann durch die Kommission als Ganzes am 20. August 2001 genehmigt.





Die Kommission diskutierte danach über den Gleichbehandlungsgrundsatz und das Diskriminierungsverbot. Die Mehrheit beschloss die Einführung eines Katalogs der typischerweise betroffenen Gruppen, jedoch mit dem Zusatz "namentlich". Zwei Kommissionsmitglieder sind mit der Redaktion der These in diesem Bereich beauftragt.





Was das Recht auf Hilfe in Notlagen betrifft, will die Kommission vor der Fassung von Beschlüssen zusätzliche Auskünfte einholen.





Der Präsident informierte die Mitglieder über den erforderlichen Inhalt des Zwischenberichts für die Plenarsitzung vom 28. September 2001. Die Kommission bezeichnete fünf Mitglieder zur Ausarbeitung des Berichts.





